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STARK FÜR 

UNSERE 

GEMEINDE!

FROHE WEIHNACHTEN
Wir wünschen allen  

ein frohes Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr 2026!



2

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Hilfe muss dort ankommen, wo sie gebraucht wird. 
Sozialhilfe darf kein Lebensmodell sein. Wir haben das 
klarste Sozialhilfe-Gesetz aller neun Bundesländer vor-
gelegt und setzen damit unseren konsequenten Kurs 
gegen Sozialmissbrauch fort. 

Wir haben in Oberösterreich ein Rekordbudget für 
Bildung und investieren in die klugen Köpfe von 
morgen. In nur einem Jahr haben wir 83 neue Krabbel-
stuben-Gruppen, 27 neue Kindergarten-Gruppen  
geschaffen und 835 neue Mitarbeiterinnen und Mitar- 
beiter in die Kinderbetreuung gebracht.

Wir bauen pro Jahr rund 100 neue Wohnplätze für 
Menschen mit Beeinträchtigung. Im Bereich der Pflege 
sollen die Menschen auch in Zukunft die Sicherheit ha-
ben, dass sie im Alter gut versorgt werden. Wir arbeiten 
daran, pflegende Angehörige in ihrem Alltag zu unter-
stützen, wenn sie die Pflege daheim übernehmen.

Wir gestalten vor Ort in den Gemeinden und arbeiten 
daran, dass unsere Gemeinden Zentren der Lebens-
qualität bleiben. Wir stehen verlässlich an der Seite der 
Gemeinden und unterstützen sie mit einem 50-Millionen-
Euro-Paket. Wir stehen für eine verlässliche Politik des 
Miteinanders. Beleg dafür ist, dass über 99 % der Be-
schlüsse in der Landesregierung einstimmig fallen.

Aus unserem Vorteil einen  
Vorsprung erarbeiten.
In Oberösterreich haben wir entscheidende Vorteile: Die fleißigen Menschen, die tüchtigen Unternehmen  
und unser Zusammenhalt. Weil rund um uns Vieles im Umbruch ist, wollen wir aus diesem Vorteil unseres 
Bundeslandes einen Vorsprung erarbeiten. Daran arbeiten wir als führende und gestaltende Kraft im Land mit 
Handschlag und Herzschlag.

Unser Vorteil ist unsere wirtschaftliche Stärke. Wir sind der Wirtschaftsmotor der Republik, haben seit langem 
Jahr für Jahr die meisten Patentanmeldungen und die höchsten Exporte. Weil wir in Oberösterreich Verantwortung  
übernehmen, wird bei uns auch aufs Geld geschaut. Das ist das Fundament, auf dem wir bauen. Unser oberstes Ziel 
für die Zukunft ist, dass unser Land wirtschaftlich stark bleibt. Denn das ist die Grundlage für unseren Wohlstand und 
die soziale Sicherheit im Land. Deshalb arbeiten wir am Vorsprung für Oberösterreich.
 
Ihr Thomas Stelzer
Landeshauptmann

V O R S P R U N G  O B E R Ö S T E R R E I C H

... und geht konsequent
gegen Sozialmissbrauch vor!

… in der Bildung und wir arbeiten 
am Kinderland Nr. 1.

… in der Pflege und Betreuung.

… weil wir zusammenarbeiten.

Oberösterreich ist Vorreiter
Oberösterreich ist Vorreiter

Oberösterreich ist Vorreiter
Oberösterreich ist Vorreiter

Mehr aktuelle News finden Sie unter ooevp.at
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suchen. Ich stehe euch als Ansprechpartner zur 
Verfügung und freue mich darauf, einen aktiven 
Beitrag zur Unterstützung eurer Arbeit leisten zu 
können.

MITTELSCHULE IM 
AUFSCHWUNG
Besonders freut mich 
die Entwicklung der 
Mittelschule Alkoven. 
Die ÖVP Alkoven hat 
sich von Anfang klar für 
den Erhalt der Mittel-
schule ausgesprochen. 
Eine Schließung war 
für uns undenkbar und 
wäre meiner Meinung 
nach ein Armutszeug-
nis für die Gemeinde. 
Mit dem neuen The-
menschwerpunkt “Ge-
sundheit, Pflegeplus 
und Soziales” findet die Mittelschule neuen Anklang 
und das wurde bereits auch außerhalb von Alkoven 
so wahrgenommen. Wir wünschen der Mittelschu-
le für die Zukunft weiterhin viel Erfolg. Wir werden 
uns auch in Zukunft für euch stark machen!

Euch und euren Familien wünsche ich eine fried-
liche und erholsame Weihnachtszeit und ein gutes 
neues Jahr!

Euer
Clemens Kreinecker
Vizebürgermeister

DAHEIM IN ALKOVENAktuelles vom Vizebürgermeister

LIEBE ALKOVNERINNEN UND ALKOVNER!

VIZEBÜRGERMEISTER 
AM WORT

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 2025 hat sich 
wieder einiges getan. Das Jahr war für uns als ÖVP 
Alkoven mit internen Änderungen verbunden, bei 
der ich mich entschieden habe, die Rolle des Vize-
bürgermeisters wieder zu übernehmen. Dazu war 
mir die Setzung von Schwerpunkten für die nächs-
ten Jahre wichtig: 
•	 Sicherheit: Maßnahmen zur Erhöhung der all-

gemeinen Sicherheit und zum Schutz aller Ge-
meindemitglieder.

•	 Gemeindeentwicklung: Eine vorausschauen-
de und nachhaltige Steuerung eines sanften 
Wachstums unserer Gemeinde.

•	 Ortskernentwicklung: Definieren und Neuge-
stalten eines Ortskerns für die Gemeinde Alko-
ven.

Als erste konkrete Aktion im Bereich Sicherheit 
haben wir an verschiedenen Stellen im Gemeinde-
gebiet, insbesondere in den Siedlungen mit vielen 
jungen Familien, die Schilder „Achtung spielende 
Kinder“ angebracht. 
Wir werden die definierten Themenschwerpunkte 
weiterverfolgen, um das Zusammenleben und die 
Infrastruktur in unserer Gemeinde zu verbessern.

EHRENAMT IST UNVERZICHTBAR
Die Vereine und sind ein unverzichtbarer Bestand-
teil des gesellschaftlichen Lebens in unserer Ge-
meinde und ihr Engagement ist von hohem Wert. 
Daher ein herzliches Dankeschön an alle, die sich 
ehrenamtlich betätigen! Bezüglich des Vereins-
stammtisches wurde seitens der Bürgermeisterin 
in der letzten Gemeinderatssitzung kommuniziert, 
dass die Teilnahme seitens der Gemeindepolitik auf 
sie beschränkt ist. Ich respektiere diese Entschei-
dung, möchte aber betonen: Die Anliegen und der 
Austausch mit unseren Vereinen sind mir ein gro-
ßes Anliegen. Ich lade alle Vereinsvertreter herz-
lich ein, jederzeit den direkten Kontakt mit mir zu 

Artikel in der OÖN vom 25.11.2025
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EIN STARKES ZEICHEN AUS DER 
BEVÖLKERUNG – UND WICH-
TIGE FORTSCHRITTE FÜR DEN 
SPIELPLATZ ENTLANG DER 
BERGHAMERSTRASSE!

Die vielen Gespräche der letzten 
Wochen und vor allem die überpar-
teiliche Unterschriftenaktion haben 
eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig 
den Familien ein Spielplatz entlang 
der Berghamerstraße ist. Zahlreiche 
Eltern haben mit ihrer Unterschrift 
und ihren Rückmeldungen klar ge-
macht, dass Bergham dringend 
einen sicheren und kindgerechten 
Ort zum Spielen braucht. Dieses ge-
meinsame Engagement aus der Be-
völkerung war und ist ein wesent-
licher Motor für das Weiterkommen 
des Projekts.

Ein Spielplatz ist gerade für Klein-
kinder ein zentraler Ort der Ent-
wicklung: Hier entdecken sie ihre 
Umwelt, stärken ihre Motorik und 
knüpfen erste Freundschaften. Für 
Eltern wiederum entsteht ein wert-
voller Treffpunkt, der Austausch 
und Gemeinschaft im Ort stärkt.
Die Gemeinde verfügt bereits über 
ein bestens geeignetes Grundstück 
entlang der Berghamerstraße, in 
der Nähe der Radkovsky-Teiche. 
Und erfreulicherweise gibt es in-
zwischen auch einen wichtigen po-
litischen Fortschritt: Der zuständige 
Ausschuss für Sport, Wohnen & 
Soziales hat über das Projekt posi-
tiv beraten und es dem Finanzaus-
schuss zur Behandlung empfohlen.
Der nächste Schritt liegt nun eben 
beim Finanzausschuss, der die Er-

richtungskosten freigeben muss. 
Wir hoffen sehr, dass dieses klare 
Signal aus der Bevölkerung auch 
dort Wirkung zeigt und wir eine po-
sitive Rückmeldung erhalten.

Für uns als ÖVP Alkoven bleibt klar: 
Die Anliegen der Kinder und Fami-
lien haben höchste Priorität. Dank 
der starken Unterstützung aus der 
Ortschaft gehen wir diesen Weg 
weiter – entschlossen und mit voller 
Kraft – damit der Spielplatz entlang 
der Berghamerstraße so bald wie 
möglich Realität wird.
Unsere Kinder verdienen sichere 
Orte zum Spielen, Entdecken und 
Lachen. Wir bleiben dran!

Stefan Stanek-Hartl
Fraktionsobmann

WICHTIGE FORTSCHRITTE 
BEIM SPIELPLATZ IN DER 
BERGHAMERSTRASSE 

Veranstaltungen DAHEIM Bericht der Gemeindeparteiobfrau
DAHEIM Winkeln 62, AT-4072 Alkoven

07272/59 159 
office@wald-gartenservice.at

wald-gartenservice.at

Wald & Gartenservice  
Eder GmbH

IMPRESSUM: Herausgeber OÖVP Ortsgruppe Alkoven, GPO Fabian Ritzberger, Emling 6/2, 4072 Alkoven  
Kontakt: redaktion@alkoven.ooevp.at, Verlags- & Herstellungsort: Holzhausen, Druck: Birner Druck GmbH
Redaktion & Layout:  	 Christina Kreilmeier & Fabian Ritzberger
Redaktionsteam: 	 Hörtenhuber, Kreinecker, Kreilmeier, Lunglmayr, Ritzberger, Stanek-Hartl
Bilderquellen: 		  Ritzberger, ÖVP Bezirk Eferding, privat
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Die politische Arbeit im Herbst und 
im Winter ist davon geprägt, Pro-
jekte noch vor dem Jahreswechsel 
abzuschließen und auch für das 
nächste Jahre Vorbereitungen zu 
treffen. Für uns als ÖVP Akoven 
heißt das, auf ein herausforderndes 
Jahr zurückzublicken und uns für 
2026 gut vorzubereiten. Das gelingt 
mit kritischer Betrachtung der Ver-
gangenheit und klarer Zielsetzung 
für die Zukunft.
Jetzt gibt es noch einen kurzen 
Rücklick, was sich zuletzt getan in 
Alkoven getan hat.

HALLOWEEN IN ALKOVEN
Ende Oktober wurde es wieder gru-
selig in Alkoven. Zu Halloween waren 
in Bergham & Straßham wieder viele 

schaurige Kreaturen unterwegs und 
wir durften diese mit Süßem & Sau-
rem versorgen.

190. GESCHÄFTSJUBILÄUM
Wir besuchten Karin Aigner und gra-
tulierten ihr zum 190-jährigen Be-

stehen des seither familiengeführten 
Geschäftes.
Karin Aigner führt seit knapp 30 Jah-
ren das Geschäft Sparmarkt Aigner, 
bildet auch Lehrlinge aus und ist zu-
dem engagierte sowie langjährige 
wirtschaftliche Interessensvertreterin.
 
KOMMUNALPOLITISCHES FORUM
Das vorletzte Novemeberwoche-
nende verbrachten wir beim 15. 
Kommunalpolitischen Forum der 
OÖVP in Bad Schallerbach. Von 
dort nahmen wir wertvolle, motivie-
rende Impulse und Trends für unse-
re Gemeinde- und Parteiarbeit mit. 

Auch der persönliche Austausch mit 
Gemeinde- und Landesfunktionä-
ren kam nicht zu kurz.
Die spannenden Impulse kamen von 
Generationenforscherin Steffi Burk-
hart, dem deutschen Staatssekretär 
für Digitales und Staatsmodernisie-
rung Philipp Amthor und Astronaut 
Franz Viehböck.

FUNKSCHULUNG
Ende November führ-
te die Feuerwehr Al-
koven eine Funkschu-
lung für politische 
Gemeindever treter 
durch und zeigte uns, 
wie die Bedienung und die Kommu-
nikation via Funkgerät funktionieren 

soll. Danke für die profunde Einfüh-
rung ins Funksystem.

ADVENTMARKT
Wir haben auch heuer wieder unse-
re Gäste mit Glühmost, Kinderapfel-
punsch & Bratlsemmerl verköstigt.
Zahlreiche Besucher erfreuten sich 
an der guten Stimmung und am 
weihnachtlichem Ambiente beim 
diesjährigen Adventmarkt im & ums 
Kulturtreff.

Danke an unsere fleißigen Unter-
stützer bei der Organisation, Durch-
führung inner- & außerhalb der 
Hütte, sowie bei Auf- & Abbau!
Auch unser Gerhard Föger erfreute 
sich wieder vieler Fans seiner be-
rühmten Modelleisenbahn.

In diesem Sinne darf ich allen ein 
frohes Weihnachtsfest und geseg-
nete Feiertage wünschen!.
  
Fabian Ritzberger
Gemeindeparteiobmann

AKTIVITÄTEN ZUM 
JAHRESFINALE
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AKTIV MIT DEM 
SENIORENBUND

Tel.: +43 676 / 5172621
galyo.elektrotechnik@aon.at

BERATUNGSANGEBOTE UND INTERESSENSVER-
TRETUNG unserer Mitglieder durch den Landesver-
band

ISA-INSTITUT-SEI-AKTIV WEITERBILDUNG in Ko-
operation mit dem WIFI OÖ

Mitglied werden, einfach so oder auch Mitgestalten im 
Organisationsteam?
Im Beitrittsjahr kein Mitgliedsbeitrag !
Anmeldung bitte beim Obmann, Herbert Lunglmayr 
0660 4123517!

Frohe Weihnacht und Prosit 2026!

Herbert Lunglmayr
Seniorenbund-Obmann

„In unserem Verein schaffen wir Raum für ein 
starkes Miteinander, in dem jede und jeder sei-
ne und ihre individuellen Stärken einbringen und 
entfalten kann.“

BEWEGUNG UND SPORT
•	 Seniorenturnen mit Birgit Standl, Dienstags, von 

13.30 - 14.30 Uhr, im Pfarrsaal Alkoven
•	 Sportkegeln (Training), Dienstags, ab 12.30 Uhr, 

im Kremstalerhof Leonding
•	 Regionale E-Bike-Ausfahrten, in der Saison von 

Mai bis Oktober
•	 Weitere Sportangebote je nach Bedarf

MONATLICHE TREFFEN
•	 Clubnachmittag („Stammtisch“), jeden 3. Mitt-

woch im Monat, ab 14.00 Uhr, im Pfarrheimfoyer
•	 Neujahrsstammtisch, am Mittwoch, 21. Jänner 

2026,  um 14.00 Uhr
•	 Faschingsgaudi, am Dienstag, 17. Februar 2026, 

um 14.00 Uhr

GEMEINSAME AUSFLÜGE
•	 Kultur und Natur erleben

MITGLIEDERBESUCHE
•	 Zuhause oder im Heim

SENIORENREISEN
•	 „Wir aktiv Reisen“ des Seniorenbund Landesver-

bands
•	 Kultur- und Radreisen der Seniorenbund-Bezirks-

organisation
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HALBRUNDE & RUNDE GEBURTSTAGE

Sophia Schrot 25

Christina Kreilmeier 45

Christian Schmaranzer 50

Franz Prummer 55

Marianne Kaser 55

Wolfgang Beisl 60

Waltraud Niedermayr 60

Elisabeth Schmiedbauer 65

WIR GRATULIEREN
Gerhard Jungmeier 70

Stefan Jungmeir 70

Brigitte Welisch 75

Eduard Bruckmayer 75

Irene Brunhuber 80

Hermine Keplinger 85

Elfriede Schuhmann 85

Maria Rieser 90

Elisabeth Schwarz 92

Klaudia Ritzberger wurde im Som-
mer 2025 der Berufstitel „Öko-
nomierätin“ für ihren jahrelangen 
Einsatz in der landwirtschaftlichen 
Interessensvertretung und vor allem 
in der Bäuerinnenarbeit verliehen.
Zu diesem Anlass fand vor Kurzem 
ihre Ökonomieratsfeier statt, bei der 
in gemütlicher Runde gefeiert wur-
de und wir konnten ihr dazu sehr 
herzlich gratulieren!

Seit über 25 Jahren fungiert Klaudia 
Ritzberger als Bezirksbäuerin für 

den Bezirk Eferding. Zusätzlich be-
kleidet sie auch die Fuktionen der 
stellvertetenden Landesbäuerin, 
sowie Stellvertreterin des BBK- und 
Bezirksbauernbundobmanns. 
Besonders wichtig waren und sind 
ihr die Anliegen der Bäuerinnen und 
auch die der Direktvermarkter. Hier 
hat sie sich im Rahmen ihrer Funk-
tionen immer dafür eingesetzt, dass 
in unserem Bezirk was weitergeht 
und die Bedingungen verbessert 
werden und sie hat auch viele Initia-
tiven in der Region mit den Regio-

nalentwicklungsverband (REGEF) 
vorangetrieben.
Auch in unserer Partei ist Klaudia 
seither sehr engagiert und wir sind 
glücklich, uns oft auf sie verlassen 
zu dürfen.

Gemeinsam mit ihrem Mann Max 
Ritzberger bewirtschaftet Klaudia 
einen Ackerbaubetrieb in der Ort-
schaft Emling. Sie ist Mutter von 
zwei erwachsenen Söhnen. Dane-
ben arbeitet sie auch im Alkovner 
Bauernladen.

25 JAHRE BÄUERINNENARBEIT
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Mein Bezirk.
Mein Makler.

©
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Tel.: 0650 889 1759
E-Mail: immo@eml.cc
www.immobilien-kepplinger.at 

Linz: Beethovenstraße 2, 4020 Linz 
Alkoven: Veilchenstraße 6, 4072 Alkoven
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LebensZeitgeschichten - 
MENSCHEN, DIE ALKOVEN PRÄGTEN
Ein besonders weiter Weg führte 
unsere Jubilarin Mayna Wipplinger, 
die im Dezember die Vollendung 
des 101. Lebensjahres feierte, zu 
ihrer neuen Heimat Alkoven. 

Am 11.Dezember 1924 wurde May-
na Rytkin in Orcel (Polen) geboren, 
ihre Kindheit und Jugend verbrach-
te sie nach der Übersiedlung nach 
Russland in der Stadt Klinzy. Noch 
vor der Maturaklasse wurde sie zum 
Arbeitsdienst ins Lazarett in Klinzy 
eingezogen, die Stadt war seit 1941 
unter deutscher Besatzung. Beim 
Abzug der deutschen Besatzer  
wurde Mayna im Lazarettzug mit-
genommen und arbeitete dann im 
Lazarett in Melk  und später im La-
zarett Schloss Tollet (Grieskirchen). 
Nach der Befreiung durch die  ame-
rikanischen Soldaten übersiedelte 
sie nach Linz, wo sie in einem Haus-
halt Wohnmöglichkeit und Arbeit 
fand. Bei ihrer nächsten Arbeitsstel-
le in einem Gasthaus  lernte sie ihren 
späteren Ehegatten Ferdinand Wip-
plinger kennen – er war Kellner im 
Linzer Gasthaus Paradiesgarten. 
Der behördlichen Aufforderung, in 
das russische Gebiet zurückzukeh-
ren, wollte sie nachkommen, doch 
ein moldawischer Soldat am ande-
ren Ende der Donaubrücke erwies 
sich als Engel in russischer Uniform: 
er befahl ihr umzudrehen und die 
Brücke zurückzugehen. So blieb 
sie im nichtrussischen Teil von Linz. 
Im Jänner 1950 heiratete sie dann 

F e r d i n a n d 
W i p p l i n g e r 
– inzwischen 
Oberke l lner 
im Pusztastü-
berl in Linz. 

Im Mai kam dann die Tochter Traudi 
zur Welt. Im Jahr 1962 begann dann 
Alkoven in das Leben der Familie zu 
treten. Sie kauften eine Bauparzelle 
in der Langsiedlung, errichteten ein 
Wohnhaus und bezogen es 1965. 
Von 1972 bis 1985 führten dann 
beide die Grieskirchner Bierstube in 
Linz. Ihre Pensionsjahre verbrach-
ten sie sehr aktiv in ihrem Haus und 
Garten in Straßham.

RUSSISCHE BRIEFE UND LIEDER
1962 erhielt Mayna vom Suchdienst 
des Roten Kreuzes international 
einen eingeschriebenen Brief – ihre 
Familie (Stiefmutter und Stief-Bru-
der) in Russland hat sie suchen las-
sen und es besteht seither ein Brief-
kontakt! Zweimal besuchte sie noch 
ihre Heimat. Mit ihrem Gesangsta-
lent konnte sie immer wieder Freude 
in das Leben der Menschen bringen 
– ob als Kind, wo sie schon damals 
im Radio zu hören war oder später 
im Gasthaus, wo ihre Gesangsein-
lagen immer geschätzt und beach-
tet wurden. Bei Spaziergängen, die 
sie so lang wie nur möglich täglich 
praktizierte, fielen und fallen ihr im-
mer wieder Lieder und Gedichte aus 
ihrer Kindheit ein – natürlich in rus-
sischer Sprache!

„FREMDE LEUTE HABEN MIR  
IMMER WEITERGEHOLFEN!“
Durch die liebevolle und sehr für-
sorgliche Pflege, die Tochter 
Traudi und seit einigen Monaten 
unterstützt von einer 24-Stunden- 
Betreuung leistet, kann Mayna zu-
hause den Abend ihres sehr langen 
Lebens verbringen. Ihr Motto: nie 
den Kopf In den Sand stecken – es 
geht immer weiter hat ihr sicher 

über so manche Hürden auf dem 
langen Lebensweg geholfen. Ihre 
Feststellung: „Fremde Leute haben 
mir immer weitergeholfen!“ ist sehr 
beeindruckend und weist auf ihre 
Dankbarkeit gegenüber fremden 
Menschen hin, die ihr zB Schutz, 
Arbeit und Wohnmöglichkeit in 
den Kriegs- und Nachkriegsjahren 
gaben, die ihr halfen, die deutsche 
Sprache zu erlernen, die sie zur Kö-
chin in einem Wirtshaus ausbilde-
ten, die sie nicht über die Brücke in 
den russischen Sektor gehen ließen 
... 
Vielleicht hätte ihr Leben ohne den 
2. Weltkrieg und nach der Absolvie-
rung der Matura einen anderen Ver-
lauf genommen – aber dann wären 
wir in Alkoven um einen besonderen 
Menschen und Zeitzeugen ärmer! 

Wir wünschen der Jubilarin alles 
Gute!
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ÖAAB / Bauernbund
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Das wird
Dein JA(hr)
 - Du entscheidest!

ÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07274 / 64 71 2

07272 / 59 97 7
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, 
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BAD SCHALLERBACH, Eiselsbergstr.1
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07249 / 48 89 7

Unsere Studios sind alle klimatisiert!

Gewerbestraße 6

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING,
MO-FR  7-22 Uh ; SA, SO, FT  8-20 Uhr

Wörth 24

2026

www.vitadrom.at
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RAIKA-INSERAT
IM NEUEN JAHR!

FROHE 
WEIHNACHTEN 

UND VIEL GLÜCK UND ERFOLG

r  ta.gnidrefe-b

Die Oberösterreich-Partei

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr
 wünscht Ihnen Landeshauptmann Thomas Stelzer.


